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Standort

Ein Reservat für bedrohte Tierarten auf der 
stillgelegten Deponie

NATURSCHUTZFLÄCHE
DEPONIE ABSCHNITT SÜD
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Die im südlichen Teilbereich der De-
ponie Kahlenberg gelegenen Ter-
rassen bilden einen umfangreichen 
Kalk-Magerrasen. Seltene Pflanzen 
und Tiere finden hier einen hervor-
ragenden Lebensraum. Durch Re-
kultivierungsmaßnahmen entstan-
den Teiche – neben vorzeitig schon 
vorhandenen Tümpeln, Pfützen und 
Feuchtstellen – als Lebensraum so-
wie Laichplätze für Libellen und Am-
phibien.

Herbstmosaikjungfer (1) und Heide-
libelle (2) kann man im schnellen 
Flug entdecken. Unter flach auflie-
genden Doggersteinen findet die 
Kreuzkröte (3) Schutz. Die Kaul-
quappen dieser Art (4) entwickeln 
sich in flachen Tümpeln. Der exo-
tisch anmutende Bienenfresser (5) 
und die Uferschwalbe graben in die 

über der obersten Terrasse anste-
henden Lösssteilwände ihre Brut-
röhren (6), die bis 1,5 Meter tief sein 
können. Seit 1998 brüten hier beide 
Arten. Der Schwalbenschwanz (7), 
ein schöner Tagfalter, erfreut im Juni 
und August durch eleganten Flug. 
Sehr selten zu sehen dagegen ist 
der Nachtschwalbenschwanz (8). 

Die ebenen Flächen blieben teil-
weise unverändert ohne Rekultivie-
rung erhalten. Andere hingegen 
wurden mit Grasarten eingesät, 
z. B. Landraitgras. Eine große Arten-
zahl von Ruderalpflanzen stellte sich 
ein. Zahlreiche Orchideenarten (alle 
geschützt) bilden große Bestände: 
Bienenorchidee (9), Sumpfständel-
wurz (10), Mückenhändelwurz und 
weitere Arten. Besondere Beach-
tung finden die großen Bestände 

des Bitterlings, die für Baden-Würt-
temberg einmalig sind.

Wir bitten zum Schutz der seltenen 
Pflanzen und Tiere, diese Wiesen 
nicht zu betreten.


